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Wärmekonzept ftir eine Sporthalle
Bivalente Wärmeerzeugung und Fußbodenhe izung

Technik » Heizung

Martin Henze
Freier Fachjournalist,

Pressebüro Last Waldecker PR,

Osna brück

Ir
Die Gemeinde Schönhausen in Sachsen-Anhalt zählte zu den vom Elbehochwasser im
Jahr 201,3 besonders betroffenen Kommunen. Für die sporthalle, die sich auf dem
früheren Ensemble der Gutsanlage II befand, wurde aufgrund der Flutschäden eine
Weiternutzung untersagt. Der Sanierung wurde ein Ersatzneubau vorgezogen. Somit
galten alle aktuellen Bauvorschriften für einen Neubau/Sonderbau, auch für die energe-
tische Komponente. Bei der wärmeversorgung ging man mit einer wärmepumpe und
einem Fußbodenheizsystem einen ungewöhnlichen, aber überzeugenden Weg.

- echs lange.Jahre waren seit
,.. dem verheerenden Elbe-
hochwasser verganqen, bis die
neue Vereinssporthalle im Früh-
sommer 2019 in Betrieb genom-
men werden konnte. Dass es so
lange dauerte, hing nichtzuletzt
mit der komplexen Finanzierunq
des Neubaus zusammen. Für
diesen mussten auch Bundes-
mittel ei ngeworben werden, mit
denen der,,nachhaltige Wie-
deraufbau von lnfrastruktur in
Sachsen-An ha lt gefö rde rt wu r-
de, dle durch das Hochwasser
2013 beschädigt oder zerstört
wurde". Um den Neubau nicht
ebenfalls einem Überschwem-
mungsrisiko auszusetzen, wur-
de er außerhalb des Ortskerns
im flutgeschutzten Bereich ge-
plant und umgesetzt.

Es erfolgte eine öffentliche
Aussch rei bung nach Standa rd-
leistungsbau, d.h. ohne Angaben
zu Hersteller/Typ aller für die
Funktion des Gebäudes notwen-
digen Elemente-also auch das
Heizsystem. Für die Anlagen-
planung zeichnete das auf Hei-
zungs-, Lüftungs- und Sanitär-

technik spezialisierte lngenieurbüro Sauer aus Bismark verant-
wortlich. lnhaber Torsten Sauer merkte an: ,,Für öffentliche
Gebäude gelten gemäß EnEV um 30 0/o strengere Werte als fur
Privatneubauten - eine ziemliche Herausforderung bei einem
schlecht dämmbaren Gebäudekomplex wie einer Sporthalle. So
kamen wir auf d ie ldee, eine Wä rmepum pe im bivalenten Betrieb
mit einem Gasbrenntwertkessel zu installieren. Die Wärmeüber-
tragung sollte mittels eines Flächenheizsystems erfolgen, um mit
geringen Vorlauftemperaturen auszukommen und so aus für
N iede rtem peratu rbetrieb prädestin ierte n Wä rmeerzeu g e rsystem e n

leweils das Optimum herauszuholen." Der vom lngenieurbüro
Frank Becker-Kamlah erstellte EnEV-Nachweis bestätigte das
Konzept.

Den Zuschlag auf die Auschreibung erhielt die S+H Sanitar-
und Heizungsbau GmbH, Salzwedel, die dle Hybridanlage von
Buderus und die Fußbodenheizung installieren sollte. Wegen des
offenen Ausschreibungsverfahrens ergab sich erst nach Prüfung
der Angebote und Zuschlagserteilung auf die Ausführungsfirnra,
dass als Fußbodenheizungssystem das Nasssystem,,Alu Sport
Nass" der Firma PYD zum Einsatz kommen sollte. Dessen Vorteile
liegen in einer besonders gleichmäßigen Wärmeverteilung mittels
Wärmeleitblechen. Das System kombiniert fühlbare Behaqlichkeit
und optimale Regelbarkeit. Als Nasssystem eignet es sich gleicher-
maßen für den Einsatz im Zement- sowie im Calciumsulfatestrich.
Planungssicherheit ist durch die notwendige wärmetechnische
Prufung von Warmwasser-Fußbodenheizungen nach DIN 1264
Teile 1-5 gewährleistet. Die vollflächige Auslegung mit dem
PYD-Alu-Thermoleitblech schafft mit maximaler Heizleistung die
Behaglichkeit für optimale Sportveranstaltungen. Sportbeläge,
flächen-, punkt- sowie multielastisch, können von nahezu jedem
Herstel ler a ufgebracht werden.

Die Vereinssporthalle befand sich 20'18 noch im Rohbau.

E

I
6
!'

F
o

26 :-tob 72120L9

n

tr
rl

kB



n
I
t
I
I

l

f
I
@
G

E,

tr

T

9

U
:
3

3

@
6

E,

LZ

'lzlnqlsa6 erqolsounztaH atp un uaslnqzlnqfs lil.u uapJe/( ua6unlqnlqrrnc

ap'qel'/wwn

ura urneu lar^ lqlru luuru 6unlrauaAsraJlzraH aro

'uepunu ssnlqlsuesec Jap qlne slP -..lasseM

-)urJf .rap lqoMos uop ur 'LUneJSSnlqlsuesneH LUap uaqau LUneu

LUaura ur JaqlrodsroJ'rnd LUap pun lassa)uaMUUarqseD urap lrul
uauLUesnz qlrs ]apuuaq adLr-rndaureM Jop Ioluauul sec 'zlesurl

ur nz'lossa)uaMU uarqseg LUau ro pu n ad rundaurr enn1n1-1t 1d5 raula
sne puaqalsaq'a6e;uepuqÄp aura uoLUruo) rabnazraeurp714 slv

Iessa{uolrruuarqsec
pu n e durn daur.e./y\ tFü >11u qcalsBunz 1a g - p p q(g

'lssel ua)rnJpsne ulalaLUllqn) ul sneqlJnp
e1leqpod5 rou ro aqlellpu nr O rap rrn e qf, rs seM 

t 
o/o OL'e) uoA qrrJlsl

r-uraq 6unredsuraleualeIAJ aura arMos 6unzreqlny aJallouq]s aura

u o)ll rMaq p u n 6 u n Lu Lu epo u.r-r eM o [.1] r 
I z]esnz e u t a s uu a1sÄ5-C^d so p

aqlalqlraloLUraql uauarlualed rap 1a6a>19n1 otp ualotq sotp.raqn
' pu elslaprA Jaqcsr l ner pÄq rara6u ue6 u ra ]qf, sJJaq sa pun'16r1ouaq

leualeLUJqoU re6ruanrluuesa6sut prma qrrnpeC uur 082 uoA puels

-qeaba;ra1 uaura arMos ruLU 0Z 6entqrrnp uo^ lossaLUqf,rnplqoU
uoura sualamz pun oureMrep aqeOqeueqce;3 aOrgeuuqcral6tqes
'a2o."r6 aura sualsJo :e6nzro1 aqlrlluasam a.raltaM tar'.tz LuelsÄ5-q14
a^rle^ouur sep leq ueOunzraquapoqUnl uallouorlua^uo) reqnuaOag

ualleJsne rauullP eluuo{ ltlD.It{rsq)Frsx e.Io

'reM u0ruLuo)llrM
;qes adLrndauuemunl rap 6unlselsnv rop lraUoA unz 1>1alq6

LUaSAT p roq qlr l.i nleu serr,r'uepu nqran 1: nlerad u.talur n eu rap Jaq n

r-une>1 ua6ar; uarnleredualuoqlellraqO 'lo g, Jalun qaulaqztaH
ur1 rnleradr-uaUnelJoA ara6uparu oura qlne uauualsÄ5 ualapue
raqnua6a6 1sr LueisÄ5-q^d LUap ]lt4l 'uallelsa6 nz Aluf lap 9 §

qreu )ruqoal Lap u1a6a5 ualuue)reue uap 'MZq V-VgZl Nl NIC
rap puaqrardsiua ]sr uepoqpod5 raq zlnqlsaLureMlsaputlA raC

'ue]l eq nz

-u ra 6u n u proranr edsu raar 6rau3
rap uaqe6-ro1 uaqoq alp'llel
LUasarp ur]leq pun raq lassa)u0M
-uuorqseg uauro orMos adLund
-aureM oura ql.rnp 6un6rosren
-0ur"reM u0]uale^lq rap zuarzr]]a
-at6.rau3 uoqoq rnz lrLl qcrlqa6
-:Jeu neqnaN-ua;1eq1rod5 rur

]6er] uelsÄszr oq uapoqünl-C^d
apue.reuedr-ua1 6r geuuqcral 6

pun apuaJeds;er-releuu se6

\zeJ

':erur ua6a;nzsne arp'aqrellualleH uatl
-o.r6.rap laq 61lq:rmun zueb 1q:ru "'

!asa 
^\sJoqls B'eruols,{sor!roqI c^d :oloj

"'- ue:eds nz leuale111 'uaJleq
r.ur,u 082 uon puelsqea6alra1 ura pun
Jassauq)rnG uu 0Z l!ru ua6un1;a1

ue6rpuennlou orC']olsralrqemao
r-ualsÄsluuesag ur rnleraduual
-]neuo^ ra6uLa6 rqas raq 6unl
-roUo^aur eM eb r g eu qor a1 6 a u ra

]sr ]r Lr-roS'6unzraquaqcelluopoq
-!nl 0ure auneJJelrues 0rp r.llne
ua]larqra a;leqpod5 alp alM

'uapraM ualleqa6ura

1nb ualluqcs.ronauar6Äg orp ua]
-u uo) (_r qor punqJa^]q} qlsr q0[

I erralelA) uaOunlra;.r qo; -JasseM

-LUJeM)uuI uazin) Jap ua6o714
'uaqoulaq 1rur1s6un1sre1 ue aru

oduJndaLuJeA arp prM oS'ura
re6nazrelrennu ualqseC rap qlrs

]alleqrs'16r1ouaq rasseMLU.reM

-)ur.ll sep rn; uarnleredLuel
a-roqoq uapJaM'lraradual 3" 99
'er ]nP luaueLU:ad aduundeu.r e1,4

Jap ]rLU prM JasarC '1z1asa6ura

qauloqrasse^ uJeM)urJI uap Jn]
6unregn6 sle reqrredsLa;]nd ouap
-uetlJo^.iap prM raqec ]alleqls
-a6r-u n ]ere6ueMU uorqseC sep rrn e

prm ]lepag roq 'Mzq uarnlerad
-uraluaUnV uara6uua6 raE 'uaq

-ar.rloq lo, uon rnle.iadualua:,nV
J0ura nzsrq lloAUursAr])a]la pun
qcsrla6raue adundaurenal;n1
arp prM 6unla6ay slolllW

'l6aUal 6unz
taquapoqBnl etp aplnM uaqftaJaqreltues uap pun ueplellun uap ul t{fne uJapuos'elleH Jap ul Jnu }ql!N

To
9
E
E
I

3

3
JD

@
q

{.

J

T

9
-o
:
l

q

:,

>uuq)oJ. ; ounzrag

'u alels
-oLuraqlulneu uollarqra aurneu
uapuazroqaq nz allV'lroruorlrsod
alleH rnz 6ueg uap pun neque
-l?rzos uoqlsrMz pueM arp urzlnd
ialu n uoprnM _lal rauaASra.])lzr0 H

9
-a
i

l
@

l


